
1894

IMMMilllMM M
(2674—1) Nr. 6419.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte «delsberg

wird kundgemacht, daß über Ansuchen des
Herrn Dr . Deu. als Curator der Maria
Milauc'schen Berlaßmasse, die mtt d«m
Bescheide vom 27. Juni 1873. Z. 4538.
auf den 2. Septe»»«r 1873 angeordnete
Relicitatien der von der Franzisla Gruden
erstandenen Realität Nctf. - Nr. 10 kä
Grundbuch der sitticher Karstengilt mit
Veibehattung des Ortes, der Stunde und
dem früheren Anhange auf den

16 D e z e m b e r 1 8 7 3

übertragen worden ift.
K l. Bezirksgericht «delsberg, »m

30. »uzust 1873.

(«813-1) Rr7l872s7

Relicitation.
Vom l. l. städt-delcg. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange zum dies«
gerichtlichen Edicle vom 12 Oltober 1873,
Z. 16621, belannt gegeben:

Es werde über Aniuchen des Georg
Sirni t von Oberschischla durch Dr . Sa«
jioic, die mit.dem Bescheide vom 12. Ol>
tober 1373. Z. 16621, auf den 15. No-
oember l. I . angeordnete Relicitation der
vom Franz Lvet erstandenen Jakob Vab-
nit'schen Realität Urb.'Nr. 32, l o m . i ,
Fol. 47 aä Iaoornik auf den

13. Dezember l. I .
oormiltags 9 Uhr. hiergerichts mit dem
fliltzeren Anhange überlragen.

L»ibach, 16. November 1873.

(2779) Nr. 1525

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l . Kreisgerichte in Rudolfs-

werth wird mit Bezug auf die Edirte
vom 19. «uguft 1873. Z. 1094, 7ten
Oktober 1873. Z. 1094. und 7. Oktober
1873. Z. 1367, belannt gegeben, daß.
nachdem bei den ersten FcilbielungStag-
sahungen kein Kauflustiger «schienen ist, am

1 2 . D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
zur dritten Feilbielung des dem Johann
Roth gehörigen, im Vrundbuche der Stadt
RudolfSwerth sud Rctf. «Nr. 191 vor.
kommenden Hauses sammt Garten in
Rudolfswerth geschritten und hiebei die
Realität auch unter dem Schützungewerthe
hinlangegcben werden wird.

Rudolfswerth, 11. November 1873.

(2?30—1) Nr. 8518.

Executive
Realitätett'Verfteigerultg.

Vom l. k. Bezirksgerichte Feistriz
»ird belannt gemacht:

ss sei über Ansuchen der Andreas
Hodnil'schen Verlaßmasse durch den Ver-
lahmasse-Berwalter Herrn gränz Beniger
von Dornegg Nr. 28, die exec. Verstei-
gerung der dem ^orenz Iagodnil von
Kos«,« Nr. 20 gehörigen, gerichtlich auf
975 fl. geschätzten, i « Grundbuche aä
Out Semonhof Mk Urb.'Nr. 33 ' / , vor-
kommenden Realität sammt An« und Zu»
gehör bewilliget und hiezu drei Feibie-
tung«.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

16. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

16. J ü n n e r
»nd ble dritte auf den

17. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
hiesigen Oerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanbrealital
bei der ersten und zwtiten Fellbietunz nur
um oder über dem Schätzungswert«,, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben wnden wird.

Die Licitationsbtdinynifse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen ha», ^
wie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dleb.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

« . l. Bezirksgericht Ft'sMz, am 14ten
Oktobe» 1873.

(2710—2) Nr. 5041.

Erecutive
Fährnisse-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Tjchernembl
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Fi«
nanzprocuratur Laibach noe. des Unioer-
salerben nach Ißnaz Holzapfel die ex/cu«
live Fcilbietung der dem Josef Gergiö
von Tschelliembl gehörigen, gerichtlich auf
1420 ft. aeschählen, im Grundbuche der
Stadlailt Tschernembl sub Curr.'Nr. 15."
bis 319, dann 321. und 322 oortom«
menden Realität bewilligt und hiezu drei
F.ilbietungs Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

2 0 . J ä n n e r
und die dritte auf den

2 0 . F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, in der Oe-
rtchtslllnzlct angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
26. August 1873.

(2781—1) Nr. 2546.

Dritte exec. Realfeilbie-
tung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Neumarktl
»ird belannt gemacht, daß zu der in dcr
Efeculionssache der Johann Zeilingel'schen
Erben gegen Anton und Amalia Glo-
bocnil pcw. 429 f l . 87 lr. c. o. ii. mit
dieSgerichtlichem Gescheide vom 8. August
1873, Z. 1730, auf den 17. November
l. I . angeo dneten zweiten executiven
Feilbietung der dem Anton und der Amalia
Globoänil von Neumarltl gehörigen, im
dtcsgeiichtlichen Grundbuche 8ud Grund«
buchsNr. 495, 1153, 115)4, Urb..Nr. 5,
Rclf. 'Nr. 2 »ä Gült Werneag zu Neil,
marl l l , Urb.'Nr. 19>, 19/d, 215 und
254 aä Herrschaft Neumarlll vorlom<
menden Enlitälen lein Kauftustiger er»
schienen ist, weshalb zur drillen auf den

1 6. D e z e m b e r 1 8 7 3

angeordneten Feilbietungstagsahung mit
dem frühern Anhange geschritten w>rd.

K. k. Bezirksgericht Neumarll, am
17. November 1873.

(2592—1) Nr. 6706.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . BezirksgerichteGottschee wird
belannt gemacht:

»äs sei über Ansuchen des Herrn Dr .
Karl Bresnig von Peltau, die exec. Feil«
bietung der dem Johann Fllhe gehörigen,
gerichtlich aus 440 fl. gcschäßlen Realität,
Nr. 14 zu Unlerdeulschau sammt An- und
Zugehör vorkommend, im Grundbucht uul)
wm. X I I , fal. 1733 aä Herrschaft Gott.
schee auf Grund des Bescheides des l. l.
Bezirksgerichtes Tschernembl vom 26sten
Juni 1873, Z. 3x99, wegen schuldiger
10 ft. sammt Anhang bewilligt und hiezu
drei FeilbielungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

16. D e z e m b e r 1 8 7 3 .

die zweite auf den
16. J ä n n e r

und dritte auf den
17. F e b r u a r 1 8 7 4 .

iedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichtekanzlei mit dem An-
hang« angeordnet worden, daß die Vfand«
realitüt bei der ersten und zweiten Feilbic»
tung nur um oder über dem Schätzung«,
werth, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationebebingnifse, »ornach ins»
besondere jeder ^icitant vor gemachtem An«
böte ein lOperz. Vadium zu Handen der
Licitalionscommifsion zu erlegen hat, so«
wie da« Schützungsprotatoll und der Grund»
lwchseftract können in der diesgerichtlichen
Neyiftiatur eingesehen werden.

K. l. V«zirl«glrichl Oallschee, am 7ten
Oltober IY73.

(2509-2) Nr. 5714. ,

solicitation.
Von dem l. l . Bezirksgericht Groß.

laschiz cn!rd bekannt gemacht, daß wegen
Nichtzuhaltung c>er Fellbictungebedingnissc
die Rel«cilation der im Grundbuchc Pfarr«
gilt S t Kantian 5ul> Urb.-Nr. 65, Rctf.«
Nr. 847 vorkommenden, in Laperje 3ud
Nr. 4 liegenden, dem Josef Peteln gehö-
rig gewesenen, gerichtlich auf 7^7 ft. l 8 l r .
bewertheten und laut ^lcitationSplololol-
les vom 30. Ma i 1860. Z. 3204, von
Franzisla Pcteln erstandenen Realität
bewilligt, und zu derer Vornahme die
Tagsahung auf den

13. Dezember l. I . ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Beisätze angeordnet worden sei, daß obige
Realität bei dieser Feilbietung um jeden
Anbot hmtangegcben werden w!rd.

K. l. Bezlrlserlchl Großlaschiz, am
9. Oltober 1873.

(2756—1) Nr. 16767.

(5recutive
Realitätelwersteillenulst.

Vom l. l. slät>t..deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Leonhard
Eiglar von Laibach, durch Dr . Sajooic,
die executive Versteigerung der dem Ialoo
Saler von Grunndorf gehörigen, aericht«
lich auf 1449 fl. 80 lr. geschützten Reali
tät U rb .N l . 80, Rctf.'Nr. 76. Einlage
^Ilr. 73 »d Sonnegq bewilliget und h'ezu
drei FeilbittutigS-TagsatzUligen, und zwar
die erste auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
die zweite auf dcn

10. J ä n n e r
und die dritte auf den

1 1. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
hlesia.cn AmtSlanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandreallläl bei
dcr ersten und zwei en Feilbictung nur um
oder über dcm SchühungSwerlh, bei del
dritten aber auch unter demselben hintaug«,
geben werden wird.

Die Liutalionebedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor dem ge-
machten Anbete ein 10"/, Vadium zu
Handen der ^icitalionscommission zu er-
legen hat, sowie das Schähungspro.
tololl und der HllMdbuchScxtracl können
in der diesgerichllichen Registratur ein-
gesehen werden.

K. l . stüdt. deleg. Bezirksgericht iiai-
bach, a» 22. Oltober 1873.

( 2 5 6 9 - 3 ) Nr. 8337.

Relicitlltioit.
Vom l. l. Bezirlsgerichle Feistriz wird

belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Verwalter«

der Franz Penlo'schen EoncuiSmasse durch
Herrn Franz Beniger wegen nicht zuge»
hallener LicitatioliSbedinglnsse die Reli»
citation der zur EonculSmasse des Franz
Penlo gehöiigen, zu Palje Eonsc.Nr. 6
gelegenen, im Grundruche »ä Oul Mllhl>
Höfen «nd Urd.'Nr. 69 vorlommendtli
von Nnlon Penlo um den Mtlstbot per
2311 ft. erstandenen Realiläl bcwllligel
und zu deren Vornahme die Tagsahung
auf den

2. D e z e m b e r d. I .

vormittag« 9 Uhr, ill der hiesigen Gerichts«
lanzlei mit dem Beisätze angeordnet wor»
den, dah die Re«liläl um dcn vorigen
Meistbot von 2311 fi. ausgerufen, jedoch
bei Nlchltl-zielung deSselbc» auch mitei
demselben an den Meislbielenden hintan-
gegeben werden wird.

Das SchähungSprolololl, der Grund«
buchsauszug und die ^icilationSbedingnissc.
nach welchen jeder ^icitanl als Vadium
500 fi. zu Handen der ^icilatioliScom^
zu erlegen und den Meistbot Kinnen ei-
nem Monate zu bezahlen haben wird, lön.
nen hielgerlchtS in den gewöhnlichen Amt«,
stunden einglsthen werden.

K. l. Bez>tlsger,cht Feisttiz, am 4ten
Oktober 1873.

(2719—1) Nr. 6497.

Executive
Fahrllissc-Vclstcissenmg.

Vom l- l. Äczillsgcrichle Tschclnembl
wild bekannt gemacht:

ES sei über Ansuche» des Anlon
Peinik, Handelsmann in Krainburg, durch
Or. Men^tiger daselbst, dic cfcculio: Feil-
bletulig deS dem Josef Kapö von (^erocn-
schlag gehörigen, qerichllich auf 284fi. ge»
schützten, »ä Herrschaft Pöllano «ud wm
IV. sol. 36 vorkommenden Realität be«
willigt und hiczu drei Feilbietungslag'
satzungen, und zwar die erste auf den

16. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,

die zweite auf den

16. J ä n n e r
und die dritte auf den

17. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal volinittligs um 10 Uhr, in del
GerichlSlanzlei angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Tschtlnembl. an»
18. Oktober 1873.

(2664-^3) " Nr. 6V7l.

Bekanntmachung.
Vom l, l. GczirlSgcrichlc Vtttai wild

den Tabulardläubigern ^orenz, Maria u"»
Aancs Zore, Franz und Theresia Vipov'
Sct von Ravne, bczichungSwcisc ihrcn u^
bekannten RechlSn^chsolgern bekannt ac<^
ben. daß der Bescheid vom 16. Vug"'
1873, Z. 5289. womit zur executive"
Feilbiclung dcr zur Franz !̂ povöil'schtN
Verlaßmasse gehörigen Realität Ur l , . '^-
16 »6 Tmjah die Tagsahungen auf dc"

9. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
9. J ä n n e r und
9. F e d r u a r 1 8 7 4 ,

vormittags ll> Uhr. hirrgerichtS angeolb'
net wurde», dcm für sie blslelllen ^ulN«
lor Jolob Slermljan von Kastrainiz zu
gestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht M a i . om 3te"
November 1873.

(52-3) Nr. 3261.

Erinnerung.
Vom l. l. BczirkSucrichle Sittich wild

den unbekannt wo bcfiüdlichcn Tabulal"
gläubigern Anton Glicha, Nnlon. M l
und Florian Polanc. und Joscs Pol«^
Vater, und deren unbelannlen Erben »^
RechlSüachfolgern hiemil erinnert: .

E« habcn dic Ehtleule Joscf "°
Gertraud Polanc von Trebnagorils v ,
Nr. 12, da« Nnsuchcn um Einlciulil! ^
Amollislerüng nachstchtli^er auf dcr l ^ ^
gehörigen, im Gruridbuchc dcr H e r l ^ ,
ZobelSberq «uk Rctf .Nr. 5>4.'! o o ' t ^
mcnden Realilül hufteliden TabularP^
alS: .
1,de« seit 20. April l 815 zugunsten °°

Anton Gl'cha von G»r l zur V<^"
stellung deS GetragcS von 00 ft- ' .̂
tabalicrten Schuldbriefes vom 17.vp
1815 und ^,

2 der seit 18. «uaust 1820 insolae ».
richtlicher Vc , illigung vom 9. «"s"s
l^'A) niaunsten dlS A',ton Pol^nc <.
Siche,stellung de« Belraq,« von ^ ' ' ^
dcS Joses Polanl von 44 fi. und
Florian Polanc von W ft. sammt N ^
Verbindlichkeiten und zu gunste" ^,1
Va'erS Joscf Polanc zur Sich«" ,
dcS ^ebenslMttlhalttS 'ntabul'lllen ^
antworlungSurlunde vom 29. ^^
l«20 bci diesem Gciichte gesttW- ^ ,
Hievon werden die obqe»anntcN ^^

bularalaublger zu dem Ende ^ " zz
bah sie sich binnen Einem I a h " '
längsten« bis

15. Dezember 187.?

zu meldcn. und ibrc ^tch'e ^ l " N . ^
machen haben, widrigen« nach «t>ia 1 ^ ,
Frist über wiederholtes "nsuche" ,. .^,
erwähnten Tab,,larpoftel, " ^ ^ als
und zur arunobüchell'chen ^ ! "
geeignet erklärt werden wurden. ^

K l. Bezirksgericht S " " « . " "
Dezemver »872



1935
<2694—3) 6807.

Reaffnmimlllss
dritter erec. Feilbictung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gegeben:

Es sei in der Erecutionssache der
ler k. k. Finanzprocuratur in Lai<
bach uo«. des hohen NerarS gegen
Theresia Ftoprivc von Laibach polo.
^5 ft. 27 kr. die Reassumierung der
zufolge deö diesgerichtlichen EdicteS
dom 27. Jun i 1871, Z. 3433,
bewilligten dritten efecutiven Feilbie-
ûng der im Freisaßen - Grundbuche
^ d Urb.-Nr. 47 i i, Rctf.-Nr. 101/»
vorkommenden, zu Laibach in der Pol-
lanavorstadt (5onsc'Nr.40/l) gelegenen,
auf 1600 st. geschätzten.Hausrealität
lammt Garten bewilliget und zur Gor-
"ahme derselben die Tagsatzung auf
ben

15.. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,

vormittags 11 Uhr, in der Amts-
lanzki dieses k. k. Landesgerichtes
^beraumt worden, bei welcher die
îge Ncalität auch unter dem Schah'

^gtzwerthc hintangcgcden werden wird.
Laibach, am '25. Oktober 1873.

l2622—3) N r 7 6 7 2 I .

Erinneruilg.
Von dem t. k. Landesgerichte in

Laibach wird Anton Well'itsch rück-
sichtlich dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern mittelst gegenwältigen
Edutcs erinnert:

Es habe wider denselben bei
fiesem Gerichte Andreas Druslovic
w Laibach Nr. 65, durch Herrn Dr .
feiner. «u!i'»rm)8. 18.Oktober l . I . ,
^ ' ^ 7 2 1 , die Ersitzunqsklage auf Nn
Kennung dcö EigcnthllmSrcchteö zur
Irrealität Ncts.Mr. 673 »6 Ma-
^strat Laibach eingebracht und um
Anordnung einer Tagsatzung zur Ver-
yandlung dieser Ncchtsfache gebeten,
"clche auf den

, . ^ F e b r u a r 1 8 7 4

y'ergerichls anberaumt wurde.

^ a der Aufenthaltsort der Be
"agten diesem Gerichte unbekannt und
7"l sic vielleicht aus den k. k. Erb-
enden abwesend sind, so hat man
A lhrer Vertheidigung und auf ihre
^efahr und Unkosten 'den hierortigen
^"lchtöadvocalen Dr . Rudolf als
Kurator bestellt, mit welchem die an-
fachte Rechtssache nach der beste-
h e n Gerichtsordnung ausgeführt

"^ entschieden werden wird.
. Anton Wellitsch und dessen un-
"annte Rechtsnachfolger werden dessen

?"/cm Ende erinnert, damit sie allen-
^ zu rechter Zeit selbst erscheinen,
^ " inzwischen dem bestimmten Ber-
^ r ihre Rccht^bchelfe an ^ie Hand
" gcbcn, oder auch sich selbst einen

^ e r n Sachwalter zu bestellen und
'ewn ^richte namhaft zu machen,

^überhaupt im rcä)tlichcn ordnungs^
,/«lgen Wege cinzufchrcüen wissen
ihr^«' "besondere da sie sich die aus
qen c "bsäumung entstehenden Fol-

^lbst bcizumcssen haben,
^ail̂  ^ ' " ^ l ' '̂ andeSgeiichte in

^ch, am 2 1 . Oktober l 873 .

^ 6 ^ 3 ) Nr. 3372.

zMntive ^ filbictullss.
dosf °'N l. l. Bcz,ll< gclichle Radmauns.

^ " d hilmil del« nnl gemacht:
^ " « sti llblr «nsn chen de« Herrn Dr.
bcl K p°" von ^»«bach, in Vertretung

^"N'on Vovl'sche,! Vlclaßmasst von

Radmannsdoif, gegen Frau Louis« Prc«
schern von Rabmannsdorf wegen au«
dem Zahlungsaufträge vom 17. Sevlcm»
ber 1872, Z. 2349, schuldiger 671 ft.
85 kr. e. 8. e. in die executive öffentliche
Veisteißerung der der lehtcrn gehörigen,
im Grundnuche »cl Venlsiciumsgilt (^or-
poll« OnrigU «t 8. 8. ir iuitHti» «u^
Rclf -)ir. 28/2, Ulb.'Nr. 41 elo. l«i Herr«
schafl Radmannsdoif 5uk Auszug.Hr. 39
vollommendcn Realität, im cierichllich er»
hobenen Schühungewerlhe von 1000 fl.
und 25)0 sl. gewilligt und zur Vornahme
dtlselben die Tagsahungen auf den

6. Dezember 1 ^ 7 3 ,
7. I ü n n e r und
6. F e b r u a r 1 8 7 4 ,

jedesmal Vormittage um 9Uhr, hiergericht«
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
dilse feilzubietenden Realitäten nur bei
der letzten Flilbielnng auch unter dem
Schähungswelthe an den Meistbietenden
hiniangegeben werden.

Das Schatzungsprotololl, die Grund«
buch« Extract! und die Vicilationsbeding-
nisse lbnnen zu den gewöhnlichen Amt«,
stunden hiergerichls eingesehen wilden,

Unter Einem wird den Tabularglau»
bigern, ale: Vlallhäus Schutzmann'sche
Verlaßmasse, Leopold Vaumgarlen, Fran»
zisla Hudovernil, Tomas und Ialob
Zupan, Oerlraud ^egat, Andreas. Johann,
Ulsula, Maria und Anna Oolmajcr, dann
Theresia Schuslclschitz, hiemit erinnert,
daß ihnen wegen »hrtS unbelannlen Auf»
enthalte« H^rr Franz Homilic von Rad-
mannsbvlf zum curalor u<i »cturu aus-
gestellt wurde und daß ihm d,e für sie
bestimmten Heilblelut^erubrilen vom Ve»
scheide 6. Oltober 1873, Z. -jZ?^ ^ .
gestellt wuldtl».

K. l. Gezirlsgericht Radwannedorf,
am 6. Oltober 1873.

(2728-3) Nr^4?20.

Executive FcMetung.
Vom l. l. Gezillegerichle Tscherne mbl

wird hiemit bllarmt gemacht:
s» sei über Ansuchen der Rosalia

llolvtsen von Tschllnembl, duich ^,^lob
Ialäa von Zujt>velch, glgen Iohalin
Zajc von do,l weacn schuldiger l^ fl.
77 lr. o. W c. 8. o in die eseculive sffnt»
liche Versteigerung der dcm lehlern ge»
hörigen, im Gtundbuche »<i Hellschafl
Möll l ing ziub Urb.'Nr. 334 oorlommcn'
den Nealitäl, im gerichtlich elhobetien
Schützung«welthe von 2V« f l . o. W., ge«
willigt und zur Bornahme dclsllbcn die
Feilbiltung«lagsahungen aus den

5. Dezember 1 8 7 3 ,
?. J ä n n e r und
6. Feb rua r 1 8 7 4 ,

jedesmal oorrmtiag« um 10 Uhr, in der
Olrichlslanzlei bestimmt worden.

». l. Vezirlsgericht Tschernembl, am
13. August 1873.

(2763-3) Nr. 15.405.

Neaft'umicrung dritter erec.
Realitäten-iUcrstcigclUllg.

Vom l. l. stüdl. deleg. Vezlrlsgerichle
^aibach wird belannl gemacht:

lö« sci übcr Ansuchen dlr l. l. Finanz,
procuralur l»«s. deS hohcn «cral« dic
Ncasslimilrung der mit dem Bljchcide vom
l . April l«?3. Z. 5)150 sisllllllli drillen
erccullvln Feilbieluna dir dem M'chacl
Iamnil gchvrlgln vicalilülcn Uro.'Nl.
^« und 89 Rcif.'Nr. 8 und 67 »ä
Hbffern'sche Gült pcw 54 fl. « ! ' / , lr.
jammt Anhang bewilligt und hiczu die
FeilvlclungS'Tagjahung, aus den

10. D e z e m b e r l. I . ,
Vormittage vcn !> bi« !2Uhr . in der hie»
sigen Nml5lanzlcl, mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealilül
dei dilstl Fcilbl(tling auch uritcr dcm Schil«
hungswcrlhe an den Meistbietenden hint,
angcglbcrl werden wird.

Die ^icilalionebedingnisse, wornach
insdesondtlt jeder Ncilanl vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Badlum zu Handen der
Visilationocommlssion zu erlegen hat so
wie da« EchlihungeprolrloU und der
Vrundbucheertroct tonnen in der diesge-
rlchllichcn Ncg!lttat„r eingesehen »rrben.

tt. l. V«zlll«!gll'cht Kaibach, am2lten

Oltober l«<73,

(2682—3) Nr. 4760

, Licitation.
^ Von dem l. l. OezillSgerichtl Kram»
bürg wird hlcmit belannt gemacht:

Es sei üblr Ansuchen tc« Dr. Ro-
bert o. Schrey in Laibach, als Eurator'
de« Herrn Franz Galle, in die angesuchle ^
Rll,citation der vom Varlholmü Kem«
perle laut Llcitaiionsprotololle« vom 18ten
Dezember I«72, Z. 6464, um 670 ft. >
erstandenen, theovl dem Johann Vrahl
gehlirig gcwlsencn, in Virlendorf liegen«
den, i « Oiundvuchc derHerischasl Rad»
mannsdorf l»ud Uib.»Nr. 9^,0 ä. vorlom» !
menden Realilüt wegen nicht zugehaltenen
^icitalloliebedingnlfse auf Gcfahr und
Kosten de« säumigen Elstthcr« gc-
willigt und hiezu die einzige Tagsatzanz
auf den

15 D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
oosmillag« s Uhr, hieramts mit dem Vei»
sa«e bestimmt, daß diese Hcalitüt dabei,
um jeden Anbot hintangegeben werdcn
»i ,d .

Das Schilhungsprolololl, der Grund-
buch«cftl,ct und die ^lcitationsbedingnifse
lönncn b.i diesem Gerichte <n den ge>
wohnlichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgerichl Krainburg, am
15. September 1873.

(26U6-2) sir. 2752.

Executive Feilbictung.
Bon dem l. l. Vczlrlsgerichle W>p»

pach wird hiemil belannt gemacht:
O« sei über das Ansuchen des Johann

lerdizan von Vranic, durch Dr . Vozar,
gegen die mdl Franzisla Trrbizan von
Goie, durch deren Bvlmund Andreas Fer-
jll l i ic von ebendort, wegen aus dem Zah-
lungsauflrage vom 18. März 1873 Nr.
»253 schuldiger 1200 o. W. c. ». c. in
die efec. ofsenllichc iljersleigerung der der
lepleren gehörigen, i « Grunkbuche der
Herrschaft Wippach wm XX111. p ^ -
204 und 210. Schioihhoftln wm, 1. pitß.
3 und Slapp r>2 .̂ 174 und 232 oorlom»
menden Realilai, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerte von 2505 si. b. W.,
gewilligt und zur Vornahme delselben die
drei estlullven Fellbielungstagsllhungen
auf den

13. Dezember 1 8 7 3 ,
14. I s n n e r und
14. F e b r u a r 1 8 7 4 ,

jedesmal oormillag» um 9 Uhr, in dieser
Ollichlslanzleimit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr lthlen Fcilbielung auch untcr dcm
Schahungswcrlhe an den Meistbielenden
hinlangegebcn werde.

Da« Schützuligsprotololl, der Grund-
buchslftract und d«e ^lcilalionSvedlngnisfe
lünnen bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Umtsstundtn eingcschm werden.

K. l. Vejllleyerlchl Wippach, am
4. November 1873.

(2695 -2 ) ^ sir. 4712.

(ixecutive Fcilbictullg.
Bon dcm l. l Gcznlsgcrlchlt W'ppach

wird hiemit bekannt gcinachl:
l is sci über das Al'suchen dcr Kilchenvor»

stehung Mliria Ave du,ch Dr. Ko^r gegen
I^lob Mahoi i l i von Wlppach Nr. 193
wegen ou« dcm Vergleiche vom 14. Dezem-
ber 1872. H. 5070, s^uld'ger 345 ft.
0. W. c. 8. c. >n die cilcutioc bffenlliche
Vllstcigciung dcr dcn» lchlcrn gehörigen,
im GlUl'bbuche Hlilschafl Wlppuch i»ub
wm. XVI I l'Hß. 362, 365), 368, 371.
374, 377und3»0 ooikommenden Realilüt,
im gllichtl'ch erhobenen Schähungewellhe
v.n 2507 si E. M , glwllligl und zur
Vornahme derjelben die dre» tfeculioen
Flllbielungs.Taljsahun^cn auf dcn

13. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
14. I l l n n e r und
14. Feb rua r 1 8 7 4 ,

jedesmal oolmillag« um 9 Uhr, in dieser
O<rlchlslanzlei mit dcm Anhang be.
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realitüt nur bei der letzten Fcilbielung
auch unter dcm Schühungswcrthe an ten
Meistbietenden hinlangcgeben werbe.

Dos schühungsprolotoll, der Grund-
bllcheerlract und die ^citalionebedlngnisse
tonnen bei diesem Gtlichtc in den ge>
wohnlichen Nmlestunden eingesehen vtldcn

«. l. Vezlrlsgerichl Wlppach, am 3lten
Oktober 1873.

(2726-3) Nr. 6WV.

Erinnerung
an die verstorbenen Georg und Mar la
N o v a l von Kleinsela und ihre unbe-

kannten Rechtsnachfolger.
Vom l. l. Bezirksgerichte Tschernembl

wird den verstorbenen Georg uno Mari«,
Noval von llleinsela und ihren unbekann-
ten Rechtsnachfolgern hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei dils?m
Gerichte Miklavz Viooal von Malasela
sir. 5, duich Dr. Wenedilter, d,e Klage
vorgebracht pedc,. Anerkennung des Eigen-
lhumsrechtee »cl Curr-Nr. 53 und 47
»^ Freilhu n und es wurst die Ver-
handlung auf den

3. Dezember 1 8 7 3
hieraerichts ana/ordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist, so Hot man
zu deren Vellrelung und auf deren Ge-
fahr unr Kosten den Herrn Andreas
Slonisch von Tscheinembl als oui-lzwr
«ul « w m bestellt.

Tschereembl, am 8. »uguft 1873.

( 2 7 5 6 - 2 ) Nr. 16767.'

Rea ssnmicrung dri tter efec.
Realitäten-Verfteistcrullg.

Vom k. l. slüot. delcg Bczlllsgerichte
Vaibach wird bclannt gemacht:

<is sei iiber Ansuchen be« ^eonhard
Ciglar von i!llibllch durch Dr. Sujovic,
die executive Verfteigeiung der dem Ja-
kob Saler von Orunndorf gehörigen, ge-
richtl'ch auf 1449 fl. 80 lr. «eschahlen
Realilüt Urb.'Nr. 80 Rclf.-Nr. 76, Ein-
lagc Nr. 79 X<j Grundbuch Sonnegg be-
willigt und hiezu drei FeilbielungSlagsa-
tzungen, und zwar die erste auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 3 .
die zweite auf den

10. I ü n n e r
und die dritte auf den

1 1. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
in der hiesigen Amlslunzle», mit dem An-
hange angeordnet worden, bah dilPsanorea-
illül bei der ersten und zweiten Feilbieiung »ur
um oder über dem Schützungswtllh, bei
der dritten aber auch unlel demselben dint-
angenebcn werden wild.

Die ^ililalionededinynifse, wornach
insbesondere jeder ^icilalil vor gemach-
tem Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen
der ^icitalionecorlimljsion zu erlegen hat,
sowie das Lchllhuligoplolololl und der
Glundbuchscrllacl lbnnen in der bi,s-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

^aibach. 22. Ollober 1873.

(2646-2 ) Nr. 4575.

Ereculive
Realitäten-Vl rsteiqerung.

Vom l. l. Vezillsgerichte Stein wird
belannt gemacht:

l i« sei über Ansuchen des Herrn Karl
von Wurzbach. Gulsbrsiher in Ovcrefllo,
wohnhaft in i!a>bach, dlt eiec. Feilbielung
derbem Mutlhaus Kwas aus Unllljaische
gehörigen, gerichtlich aus 570 fl a/schahten,
»m Grundbuche der Herrschaft Mül'lenbors
»ut» Ulb.'Nr. 2 1 . ^ f t rac lNr . 10 vor-
kommenden Realilüt bewllligl und hiezu
drei Feilbiltun^elagjatzungen, und zwar
d«e erste aus den

I 3. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
die zweite aus den

14. I L n n e r
und die dr,tle auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittag« von 9 vi« 12 Uhr
im Amtssitze mit dem Anhange ungeord-
net wölben, daß die Pfanbtlolllül bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über oem Schatzungswerth, bei der
dritten aber auch unlcr demselben hintan««-
geben werden wird.

Die ^icillllionebeoingnifse, wornach
»nslxsondere jeder ^icilalil vor ««mochten,
«noole ein 10 ' / , Vabium zu Handen der
^citaliol!«comm,fsion zu erleaen hat, so-
wie da« Schotzunalprolololl und der
Glundbuchslflract lonnen in bei die«-
gerichtlichen Reg'ftrstur eingesehen »erden.

K. l. Bezillsßelicht Glein, un Ite«
Oktober 1873.
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Sehmerzlos
ohn« Blnaprltzung'.

ot>nt kit Verdauung ftbrence Weticamente,
o&ne Folg-ekrankheiten unc B«iUfMtö-
ranf b«Ut r.uA unrr in uniJv-iijtn ,}äaen beft-
b«tr«brttn. g-anz neuen Method«

HnrnrAhrfnIIAMtf,
fotrobl friaoh tntftanttnt all aucS nc<S f»
fr(r ••r*Jt«t«, natnrrvma*«, ffrnndlloh
unk »«hnall

Dr. H a r t m a n n ,
«iitgUlb ter m«d. yacult«.

5» «5», Htavt,
Habsburgerstasse 3.

«uch Hautausschläge, EMcturen, l ' tn»» be,
r ^ » » « » , VlnHjncht. 2nftuchtb«ilnl, P«l!n>
tlonen,

»be«<«, «Ql»« i n »«l»n»lH»» oder z» brennt»,
strophulös« o t« »^plit1lt1««l»« Qv»nli«sür«,
Gtieng« DOcvetion wild gewählt ^»onorielte,
mit Namen et« «ibissie iezeichnete Vr,"<« »erden
umgehend beantwortet.

Vei Einsendung von s 2. 5. W. werben Heil«
mittel sammt He«rauK<an«eisung Postwendend
»»gtfenbet. sl«t>—»!,,

li20.<M Whaler ^ I . Elt.
> ev. al« Hauptaewinii.
» « e w i n n e von «00<»U, 4UWtt,;jUNU<>,
>20,UU0, Ni,tt<»<>. 2 ^ 12,00«, !<>.<»<»<,.

2 U 8U00. 2 5 UUtttt. .? ä 4800.
l i l H 4WU. l l » :l2<M. ! 2 » 240«.
27 5 2000, l » !«,»<». 5.» » »200,
«2« » «00, 6 » «00 2 H 4»0, 3 l 2 .
H »00, ^ , 2 » 200. >0 » l20. i l l ? 5
50 und ii432« 5 44, 40. 20 ,c ,c .
T h a l e r <»r ^»rt . en tha l t dic vom
Etaats genehmigte und qaramierlc

V - Große Geldverlosung H
worm die Vtsammtsumme der ilapualien
von über
2 M iU ione« , 120,000 T h l r P r < ? r t
Pinnen wen,gen Monalen in siebellmaliger
Ziehung zur sicheren Enncheiduug czelangt.

D>e Ziehung erster Abtheilung ist plan'
mäßiq auf den

17. und 18. Tezember d. I .
feftgcjfyt und ,st der Prel« 0er L°s>?:
6,W fl : l : l«s 1 Nl,»,^' i^riq 7z'o<»,tem<!llrl'm ,

l «».'» , „ d>, t? ^ „
X ' t .. ., V">N"!

<3eqen Llnsendung de« Vetraqe« in
N. ö. V . V»ninoteu, am bequemsten der S i -
cherheit halber in «commandierten Vriesen,
versende ich direct unter grati« Beifügung
le« Prospectee dif mit Siaatsiloppen uer-

lsehenen Oriqinollose selbst nach weiteste!
l Vntfernnnff prompt und verschwiegen. So-
! fort nach d n Ziehunq erhält jeder Vclhei-
l ligle die Ziehungsllfic nebst R,novatillN«lo«
! iit'elsans't und werden Gewinngelder unter
I s t rengster D i s c r e t i o n sogleich au«
! be;ahlt. Man wende sich balbigss vertrauen«:

voll an da« stet» oam Glücke beqilnstlgte

> 8isymun6 ttscksekol', ttamdusy.

(2633—2) Nr. 6518.

Betanntmachung.
Von dem l . k. Landesgerichte in

Laibach wnd kundgemacht, es sei am
16. M a i 1873 Herr Franz Krisch-
mann, gewesener Hausbesitzer in Lai-
bach, mit Hinterlassung des schriftli«
chen Codicilies vom 5 . J u l i 1K71 gestor-
ben. Da dessen einzige hinterlassene Toch-
ter Frau Rosalia Mahr geborne Krisch-
mann ungeachtet der bereits unterm
3. J u n i l . I . , I . 3353 und 3354,
an sie ergangenen Aufforderung von
dem ihr zustehenden gesetzlichen Erb-
rechte bisher keinen Gebrauch gemacht
und sich auch der Erbschaft nicht ent-
schlagen hat, deren Aufenthaltsort der-
zeit unbekannt ist, so wird dieselbe
hiermit aufgefordert, ihre Erbserklä-
rung

b i n n e n e i n e m J a h r e ,

von dem unten gesetzten Tage gerech-
net, so gewiß bei diesem Gerichte
anzubringen, widi ^ ̂ ie Verlassen-
schaft, für welchc ,^ll Herr D r .
Joses Suppan, Hos- «nd Gerichts-
advocat in Laibach, als Verlassenschafts-
curator bestellt worden ist, wenn sich
niemand erbserklärt hätte, nach Be-
richtigung der Legate vom Staate als!
nblos eingezogen weiden würde.

Laibach, am 18. Oktober 1873.

(2766—2) Nr . 7310.

Zweite und dritte erec
sscilbielullq.

Von dem k. k. Landesgerichte in
Laibach wlrd mit Bezug auf das
Edict vom 27. September 1873,
Z. 6129, bekannt gegeben, daß zu
der auf den 13. November 1873 an-
geordneten ersten erecutiven Feilbie-
tung der dem Herrn Anton Ieschenagg
recte Zaruba gehörigen, am Haupt-
platze zu Laibach 5ul> (5onsc.-Nr. 279
und 280 gelegenen Häuser kein Kauf-
lustiger erschienen ist, und daß somit
nunmehr auf den

15. D e z e m b e r 1 « 7 3 und
1 5 . J ä n n e r 1 8 7 4 ,

angeordnete zweite und dritte Feil«
bietung vorgenommen werden wird.

Laibach, am 15. November 1873.

(2693—3) Nr . 7172.

Executive Fährnisse-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Dr . Reinhold von Ruling, durch
Herrn D r . v. Wurzbach, die mit Be-
scheid vom 24. März 1871, Z. 1624,
bewilligte executive Feilbietung der dem
Herrn Gustav Dzimsky in Laibach
gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 115 st. geschätz-
ten Zimmereinrichtung reassumiert und
hiezu zwei Feilbietungs - Tagsatzun-
gen, die erste auf den

3. D e z e m b e r
und die zweite auf den

17 . D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nö'thigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, in der Stadt, Kundschaftsplatz
Nr. 233, mit dem Beisahe angeord-
net worden, daß die Pfandstücte bei
der ersten Feilbietung nur um oder
über den Schätzungswerth, bei der
zweiten Feilbietung aber auch unter
demselben gegen sogleiche Bezahlung und
Wegschaffung hintangegeben werden.

Laibach, am 11 . November 1873.

l>',»9—2) Nr. 4670.

Amortisations-Edict.
Aom k. t. Bezirksgerichte zu Stein

wiri> hiemit b.lannt gemacht:
<äs sti über Ansuche» deS Herrn Alois

Pcaöniler, Ncalitalenbcsihtr zu Mun lm-
doif, die Iinlliluliss der Nmoltisierulig
dcs demselben in Verlust gtralhcnen ihm
vom vormaligen l. l. Zeugs'Arl i lwic«
Commando Nr. I l l zu Stein über die
zur Tichersleliurig dcs l. l . Mi l i l i l r Äerars
wcgcn Lieferung von 10/XX) Slucl Pul»
vtlfässer erlegte Conlraclscaulion beste'
hend aus den vier Staal^schuldoerschrei«
b.mgcn R 100 st. vom 1. Olloli lr l868.
l i r . 223.420, 223.421, 223.442. und
22^.482, mit Eoupons vom 1. Ottobcr
1870 bis 1. April 1882, sammt Talon,
aus der Staateschuldvelschreibung pr.
50 f l . vom 1. Ju l i 1808 bishin 1 ^ 0
sammt Talon, ferner eine Staal?note
pr. 5 f l . und eine pr. 1 ft. unterm 4len
April 1870 ausgestellten Depositenscheines
bewilligt worden.

Es wird daher terjeniae, in dessen
Vesitz sich dieser Depositenschein befindet,
hiemil aufgefordert, seinen Vesiy lnescm
Gerichte so gewiß

b i n n e n e i nes J a h r e s
von der lrilten Einschaltung des soicte«
gerechnet anzuzeigen, als »ldrigens ober»
wah'tter Depositenschein für null und nlch.
ltlg erllält werden würde.
! ». l. Vezillagerlcht Stein, am itlslen
v l t , b t r 1V7Ü.

(2566-2) Nr. 2802.

Bekanntmachung.
Von dem l. l. Oezirlsgelichte Feistriz

wird bekannt gemacht:
Es sei ilber «lnsuchen des Anton Kattelz

von Grafenbrunn den verstorbenen Tabu«
lara.1gubia.ern der Realität Urb.»Nr: 2Att
il<1 Herrschaft Adelsberg als: Andrea» tta<
stelz, Georg Kösch, Iolob Al l je, Thomas
Kastelz und Josef Kusch von Grafenbrunn,
rüctsichtlich dercn unbelannten Irden, An^
dreas Zadu von Grafenbrimn zum cur»-
t0l 2ä »etul^ aufaestcllt und demselben
der diesgerichlliche, für die genannten >HläU'
biaer bestimmte Meistbotsoertheilungs»
beschcid vom 20. Dczbr 1872, Z. 10638,
zugestellt worden.

K. l GezirlS^ericht sseistriz, den 27len
März 1873.

s2621-3) Nr. 3961.

(5uratolsbestcllmlq.
Bom l, l. Bezirksgerichte Reifniz wird

hiemit bekannt ccmachl:
<3s sei den unbekannten Rccht5nach»

folgern des Georg Oraz'en von Neifniz
und den unbekannten Iliteres'enttn der
Franz Dejal'schcn 2jeilaßmcisse derl. l.
Notar Herr Johann slllo als cu-
rawi- llä »cwlu bcstclll, und seien ihm
die diesfaslialn Gescheide vom 26. März
1873. Z 1žj?7, womit die Oinverleibung
der ^üschlmg drs an der Realität uu!)
Urb.Nr. 994 E »<i Herrschaft Rcifniz
haftenden Pfandrechte« filr (ö̂ eorg Orazen
ob der /ford?rung per I3l) sl. und für
die Fran^ Dejal'iche Verlaßmasse ob der
Forderung per 4^ fl 4^ kr. bewilliget
wurde, zugestellt worden.

K. l. Ve^irlsgericht Reifniz, am 30len
September 1873.

( 2 7 1 0 - 2 ) "1lr7'4V44.

Erccutine
Realitäten-VclsteistclUlln.

Vom l. l. V^ills^cnchie Tjchernemdl
wirb bekannt gem^chl:

l is sci über Ansuchen des Andreas
Rülhel von Ncufricsach die kfcculioe Feil'
bietung der der U'silla Smnk von Stol i l l -
dorf gehö iani. gerichtlich auf 600 fl. ge«
schaylcn, im Orlitidtiliche l l^ Henschaft
Hotlschee 8ud toin. X V I I l , t^ l . 2.')25)
verkommenden Realität bewilligt und hiezu
drci Feilbictui^gs Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf dln

10. Dezember 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

14 J ä n n e r
und die dritte o»,f den

l 3 . Feb rua r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, in der Oe«
richtslanzlei angeordnet worden

K. l Ge^iitsgericht Tjchcrnembl, am
19. Jul i 1873.
( 2 6 0 7 - 3 ) Nr. 4 l ) l57

Erilluelunss
an den unbekannt wo ltfindlichcn Ta»
dulargläubiqern der Realität ocr Ma-

thias Harn p a von Lodcrschiz.
Vom k. l. Gezirlsgsrichte in Rcifniz

wird den unbekannt wo befindlichen Ta>
bulargläubigern der Rccliläl des Ma»
lhias l^ampa von Soderschiz Nr. 34 «ub
Ulb.-Nr 94 l »ä Herrschaft Re,sniz hie.
mit eiinnert:

Es habe Mathias (5>impa von So-
derschiz mit dem Gesuche clo pralm. Ilcn
August 1873. H. 4015, um vle Einlei,
tung deS Nuffordelungsoerfahrcns wider
die Tabulargläubiger wegen lastenfrc«er
Ndtrelurig der Wiescnparztlle Nr. 25i7tt
und der Hochwaldparzelle Nr. 2l>5>5 Steuer-
gemeinde Traunil von der obgenarmten
Realltüt n,lb Urb »Nr. 941 26 Herrschaft
Rlifniz gebeten und es se< der hierüber
eiflosscne diesgerichlliche Vlscheid vom
l3. August d. I . , Z. 40 lü , wo it die
Tabulargläubiger aufgefordert werden,
ihren allfülligcn Einfpruch gegen die beab-
sichtigte Ablrelung

b i n n e n l 5i T a g e n
bei sonstigen aeslhl'chen Folgen hicrge.
richts linzubringen, dem ihnen zum our»,
raws 2<1 »cwm blstelltcn Herin Johann
Vusln von Sooerschiz zugestellt worden.

K l Bezirksgericht Reifnlz, am I3l«n
«ugust 1873.

(2729—2) Nr. li8 >.

RcassulniclMlst czeculi er
Feilbittlllln.

Bou dem t. l . Vczitlögciichle <u'̂ ><
wird bekannt gemacht:

üi> sei über Ansuchen der Josefa Ho^
uit von Feistriz die mil Gcsch.id vom
18. April 1873, Z 3371. auf dc, Nen
August, 2. September und 3. 5 llobcr
1873 angeordnet gewesene, jcdoä» islitll!:
Feilbietung der dem M,chacl K s vc»"
Grafenbrunn Nr. 33 gehvrigen. im 'jrund'
!i»chc der Herrschaft Adclsberq 3^ 1 Ucb'
Ni-. 40li vorkommenden Realität , "t dem
vorigen Anhange auf den

12. Dezember 1 8 7 3 ,
13. J ä n n e r und
13. F e b r u a r 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, hicrgerichtS reu«'
m^nclo angeordnet worden.

K. l. Bemlegerichl Feistriz. >m 7ltü
August 1^73

(2709 -3 ) Nr 3142.

Erccutivc
RiillitatlN-VerstsisslNlllj!.

Vom l. t. VeziilSstllchle TiHelncmlll

wi^d bilannt gemacht:
Es sci iN'er «nsl.chcn dcr l . l. l f

nanzpi-ocuralur lw«. des h. Vcrais <̂
^aibach die executive Fcilbietung der de<
Josef und Johann M a u , i n von Lallet
Nr . 3 glhüligen, gerichtlich cn»f 3^ ' ' .̂
geschatzlcn. »<I H^sschafl Pöllai 'd ^
R c l f . N r . 49 voilomu-enoen Ncolilät t>e<
Wi l l i , l und h'ezu drei Feilbiclungs Taö'
sahungen, und zwar die ltstc auf dcn

3 D e z e m b e r l . ^ 7 . ' i .
die zweite auf dcn

7. Iülii.r:
und die dritte auf den

0. F e b r u a r 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr. in l»tt '
richlslanzlei angeordnet worden.

K. l. Ge^illsqericht Tschernen'bl, üw
4. Olloder I^7!>

Ibgang icr Posten von fai ' ̂
?lacl> N u d l, l f o w c r t lj ^Mallcpllslj !!„ , -

Maici i i . W^fslbiiiss. Pdsclltcili. Trch'.ü ^'
sbsfördcrt Srütlingsil siir ganz Uni f l l ra i "
— täglich « Uhr llwid«.

Nach < l i l l ' "> , ' , . , " „s . jchfr i.'»lovi,. ^
O«,va!d. ^ bfsdrdsl» ainh ^
Vriefpost sl^ ^.,. ,. ^U) —tiiglich 5» llV

^ ^ ' . a l l .

«' , N l i f l l i , ,c. «ässlich nach" ' ' ' . , '
N a ^ . .̂  lil<c,<s»pc,st> <!bcr M a i u ' ^ » ^ '"

— »agllch nachüllttaqo .'l Uhr. ^ z
Viach V r e s 0 v , h (Bole) MoiUag. M ' l " ^

D«nncr«<ag unl> T»m«tag nm 3 Uhr"
mittag«. F

Nach Vil l ichgraz iVotmposl) ttlalich ^
iinitlig« .'l Uhr. ,^

Nach Rndolfswcrth und retour wssl
drei Reisslidt, bsdin^mq««'^^ nnch eü̂
ausasnoinmrn, ws>
im W<ia/ii mit dstn

burg UN' -t ist dl? Zahl der ̂ "
anf dre» dcichianlt.

InKunst der Pollen in fa i t ^
^°n N u d ° l j « w t i t h <M»ll,p°ft. l>l'"^^ih!

Post voil ganz U»llilra»N) — täglich ulN '
15» Min. frUb ?"'

Von C i l l i (Karriolposi). Stein «bcl l " l ' ,.-.
looi, , T l . Oswald. Franz, St. P"c
— täglich .'! Uhr nachmillag«. ,..,M

Von « o t t s c h e e <Vots„pofl),
Ri-i'mj ,c. - täglich i ^ Uhl

Von S t e i n lVotenpost), Mann»b>ng '
d llhr frUh. ,. „ ft"f'

Von V i l l i chssra ,
Von ^ s s s n m v

F r .

n „ „ n Oliftem«. ^ cl>ll

sch' , ,u0 ^'

ZUac erfolgt d,e Ausgabe um so « " ' ^ ^ M

5i,m,t>un,. Tie Vlisfpost 'st ^hrpes'.',,
früh b,s 7 Uhr ab.nd« nften. D«- " " " „ '.' l'

v°n"„ ° "'">>" 5
^ Uhr f,j, ,n ^ ,
jtlben l.̂  van« ' ,
und ;n,ar n,,, ' . >< <",, , ', Uhr "" <„!
' U Uhr »lachmitta«,,. s"d»ch " " ^ p f d l l ' ° "

' " ^ t . , . . .̂, c ^ . ^ f « ^
,2 Uhr nachl« be,m Posiamtl ,»"
«ufqtgtbtn wnben.

DrnH »»d ««l«« ,«« I « n « l » « l« l»m«, r » ß«>«r bamb? z


